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Veranstaltung: Vorstandssitzung 
Datum der Veranstaltung: 21. Februar 2018 
Ort: Höhere Fachschule für Medizintechnik 

Sarnen 

09:45 Uhr 
Vorsitz: J. Bader (JB) 
Protokoll: J. Fleury (JF) 
Teilnehmende: Vorstand: 

Thomas Brunold (TB), Marco Baltensweiler (MB), 

Daniel Buschauer (DB) 

Kommission Bodenverb.: 

Urs Vetter (UV) 

Kommission Hochbau und Soziales: 

René Gex-Fabry (RGF)  

 
Abwesend:  
Verteiler Teilnehmer + het/lan 

 

Datum: 24. April 2018 

 

1. Begrüssung und allgemeine Informationen 

Le président salue les membres du comité et des commissions  

 

2. Protokoll der letzten Sitzung (01.06.2017) 

Il n’y a pas de remarque. 

JF est remercié pour la qualité de son travail. 

 

 

3. Suissemelio Website Update (Antrag) 

Ausgangslage : 

- Funktionstüchtigkeit der siebenjährigen Homepage eingeschränkt, die Webmasterin 

des BLW hatte Schwierigkeiten 

- Bedienbarkeit: braucht erheblichen Aufwand für Einführung in System und ist 

pannenanfällig. Die Webmasterin des BLW hat eine Panne produziert und bei der HP 
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musste ein Reset (mit Kostenfolgen) gemacht werden. 

Das neue System bietet 

- Neues CMS 

- Übernahme der Inhalte werden automatisiert 

- Erhöhung Funktionstüchtigkeit und Bedienbarkeit 

- Mobile und Tabletunterstützung 

- Mit Unterhaltsvertrag zukunftssicher 

Kosten (inkl. MwSt.) : 8'800.- (Umsetzung / den Umbau auf das neue System). 

Unterhaltkosten pro Jahr : 1'360.-. 

Betriebssicherheit für die nächsten 10 Jahre bedeutet, dass die Webseite für mindestens 10 

Jahre ab Aufschaltung so betrieben werden kann, ohne dass nochmals grössere Kosten 

anfallen. 

Position du comité: 

- Grundsätzliche Zustimmung. Finanzierung mit Budget 2018 (weniger Geld für das 

Projekt Kulturtechnik). 

- Weitere Abklärung sind notwendig: Integration von WikiMelio, GIS und Kosten für den 

Unterhalt. 

Schon getätigte Abklärungen: 

 WikiMelio kann nicht im Homepage von suissemelio integriert werden (dann nur Link 

möglich). Die angewendeten Technologien sind nicht kompatibel. 

 Die GIS-Daten sind auf dem swisstopo-Homepage integriert (dann nur Link möglich). 

 

4. Ersatz von Thomas Brunold im Vorstand 

Statuten: Der Vorstand setzt sich aus 5 Mitgliedern zusammen. Er wird auf die Dauer von 

vier Jahren gewählt. Die Mitglieder können zwei Mal, der Präsidenten kann ein Mal wieder 

gewählt werden. Thomas Brunold wurde im Jahr 2009 gewählt (Statuarische Wahlen: 2010, 

2014, 2018, 2022). 

Markus Gfeller, responsable de la caisse du crédit agricole du canton d’Argovie, est 

intéressé à participer au comité. Le comité, respectivement le caissier doivent l’encourager 

de reprendre le poste de caissier. Nous l’inviterons à participer à la prochaine séance du 

comité. 

 

 

 

 

TB 

 

5. GV 2018 / Ersatz der Revisoren 

Statuten: Die zwei Revisoren werden auf die Dauer von vier Jahren gewählt und sind ein 

Mal wieder wählbar. Stefan Weber wurde im Jahr 2008 gewählt. Markus Gfeller wurde im 

Jahr 2013 gewählt. Die beiden Revisoren müssen ersetzt werden. Mögliche Kandidaten: 
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Samuel Brunner (LU) und Wilfried Käggi (ZH). RGF schlägt Klaus Perrolaz (VS) vor. TB 

fragt die anderen möglichen Kandidaten. 

RGF geht nächstes Jahr im Pension. Kanton VS wird einen Kandidat vorschlagen. 

TB 

RGF 

 

6. GV 2019 und weiter 

L’assemblée générale 2019 se déroulera dans le canton des Grisons. Les organisateurs 

n’ont pas encore déterminé le lieu/région de la manifestation. JB demande au canton d’Uri 

s’il se porte candidat pour 2020. Selon RGF, le canton du VS n’est pas chaud pour 

l’organisation en 2021. 

 

JB 

 

7. News aus der Arbeitsgruppe «Administrative Vereinfachung BLW/Kantone» 

Lors de l’assemblée générale de KOLAS en 2017, JB a discuté avec Christian Hofer qu’il 

serait opportun, en prévision de PA22+, d’analyser les processus dans le domaine des 

améliorations structurelles afin de diminuer si possible la charge administrative. En date du 

1 décembre 2017, l’OFAG a reçu le canton de Fribourg pour discuter de cette thématique. Il 

a été décidé de créer un groupe de travail composé de représentants des cantons et de 

l’OFAG avec un co-présidence (Joël Bader et Thomas Hersche) pour ce groupe de travail. 

Trois séance sont planifiée jusqu’à mi-juin 2018 avec rédaction d’un rapport présentant les 

propositions de simplification administrative. 

Position du comité : Le projet ne doit pas modifier les principes actuels (fondamentaux) et 

les points positifs doivent être également présentés dans le rapport. Les cantons peuvent 

en tout temps proposer des modifications des ordonnances avant qu’une consultation ne 

débute. 

 

 

8. eMAPIS: Stand des Projektes  

Das IT-Projekt MAPISplus wurde nach rund 7.5-jähriger Entwicklungszeit am 6. März 2018 

abgeschlossen. eMapis wird heute von rund 120 Anwendern und Anwenderinnen genutzt. 

15 Stellen haben ein Interesse an der Umsetzung der Schnittstelle angemeldet. Scheinbar 

sollen die Schnittstelle seitens eMapis seit 2017 zur Verfügung stehen. Jedoch hat kein 

Kanton es bis jetzt geschafft, diese Funktionalität umzusetzen. 

Bei der Priorisierung der Mängel und Verbesserungen hat das BLW entschieden, dass 

momentan noch grössere Baustellen bestehen als die Weiterentwicklung der Schnittstellen. 

Das BLW bittet die Kantone deshalb um Verständnis. 

Demnächst wird das BLW über der Stand des Projektes die Kantone informieren. 
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9. News aus der KoBo und Anträge 

Verordnungspaket 2018: Keine Anträge. 

Honorare: Bisher hat das BLW zusammen mit suissemelio in Anlehnung an die KBOB-

Honorar-Empfehlungen das jährliche Kreisschreiben betreffend Honorare herausgegeben. 

Nachdem aber die WEKO letztes Jahr interveniert hatte, mussten die Empfehlungen für die 

Stundenansätze herausgenommen werden. Die Kantone haben vom Backoffice des BLW 

zwei Schreiben erhalten, einem „altbekannten“ von Suissemelio und einem neuen kurzen 

vom BLW. Neu wird dieses alljährliche Schreiben von der Organisation der kantonalen 

Amtsstellen herausgegeben (Vermessung und Landmanagement je separat). Der Bund gibt 

mit seinem Kreisschreiben nur noch den max. Ansatz für die einzelnen Kategorien bekannt, 

die er als beitragsberechtigt anerkannt. Alle übrigen Honorarempfehlungen werden neu von 

der Konferenz der Kantonalen Amtsstellen herausgegeben, entsprechen aber den 

Scheiben der Vorjahre, die eben von Suissemelio und dem BLW gemeinsam 

herausgegeben wurden. 

Spurgruppe Meliorationsleitbild: Die KoBo sollte mit einer Begleitgruppe das 

Meliorationsleitbild erarbeiten (inkl. Werbekampagne, gleichzeitig mit AP22+). 

Position du comité: Grundsätzliche Zustimmung. Besten Dank für die Initiative. Eine 

Kostenschätzung sollte noch erarbeitet werden. Schauen ob Synergien mit Projekt LP 

vorhanden sind. 

GIS wie weiter: Eine neue gebildete Gruppe wird sich mit den Themen GIS, WikiMelio und 

Homepage befassen. Französische Fassung von WikiMelio ist noch nicht aufgeschaltet 

worden. 

Position du comité: Besten Dank für die geleistete Leistung. Anträge sollen per E-Mail 

deponiert werden. So kann der Vorstand sehr schnell reagieren. 

 

 

10. News aus der Kommission H&S und Anträge 

Anträge der Kommission wird per E-Mail zugestellt (Zeit reicht nicht mehr um dieses 

Traktandum zu besprechen). 

JB 

 

11. AP22+: Handlungsbedarf (5. Titel LwG) 

Wird an der nächsten Vorstandsitzung besprochen.  

 

12. Fachtagung 2018 

Grundsätzliche Zustimmung. Tagung kann auch später als üblich enden. Kosten für externe 

Leistungen können mitfinanziert werden. 
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13. Verschiedenes 

Nächste Vorstandssitzung: Nach der Fachtagung in Olten (13.06.2018, ab 16:30)  

 

Für das Protokoll: 

 

Johnny Fleury 

Sekretär 


